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Vorwort

Seit dem 1.1.1992 sind Gebrechlichkeitspflegschaft und Entmündi-
gung abgeschafft; an ihre Stelle ist die Betreuung getreten. Im Bun-
desgebiet ist ca. 1,3 Millionen Volljährigen ein Betreuer bestellt. Die
Neuregelung wirft vielschichtige Rechtsfragen auf.

Das Buch wendet sich vor allem an interessierte Laien, an Rechts-
anwälte, Betroffene, Angehörige, Verfahrenspfleger, Betreuer, Be-
treuungsvereine, Betreuungsbehörden, Sachverständige, Ärzte, Al-
tenpfleger und Sozialarbeiter. Es versucht, rechtlich orientierte
praktische Hilfen und Hinweise zu geben.

Die 10. Auflage berücksichtigt Gesetzesänderungen, zB das Patien-
tenrechtegesetz in §§ 630a bis § 630h BGB, die neue gesetzliche Re-
gelung der Zwangsbehandlung des Betreuten, Besteuerung der Auf-
wandspauschale, Änderungen des FamFG, Änderung der Sozialhil-
fewerte und wichtige neue Rechtsprechung (zB zur Vergütung). Das
seit 1.7.2013 geltende Umsatzsteuerrecht ist berücksichtigt, auch
das ab 1.8.2013 in Kraft getretene 2. Kostenrechtsmodernisierungs-
gesetz 2013, insbesondere GNotKG, JVEG, RVG.

Passau, im September 2013 Walter Zimmermann
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